
Der Tagungsbeitrag pro Person beträgt zusätzlich Fr. 70.– Anzahl Personen

Pension (Spezialpreis für kirchliche Gruppen) 

     Einzelzimmer VP Fr. 155.–

     Doppelzimmer VP Fr. 135.–

     Viererzimmer VP Fr. 105.–

Mahlzeiten ohne Übernachtung pro Person  Fr. 70.– 

Wir bemühen uns, Ihren Daten- und Zimmerwünschen nachzukommen. 

Bitte wählen Sie Doppelzimmer, da die Anzahl Einzelzimmer beschränkt ist.

Die Rechnung für die Tagungskosten (Kursbeitrag und Pension) wird nach der Tagung zugestellt. 

Bei kurzfristigen Abmeldungen (ab 2 Wochen vor Tagungsbeginn) werden 50%, bei Nichterscheinen 100% 

(Kursgeld und Pensionskosten) in Rechnung gestellt. Allfällige Preisänderungen vorbehalten. 

Bitte senden Sie die Personenliste (siehe Rückseite) mit der Anmeldung!

Kirchenpflegetagungen 2010

Anmeldung

Reservation Bitte berücksichtigen Sie Wochenenden im Februar und März, da die Januar-Daten sehr schnell ausgebucht sind.

 Geben Sie bitte zwei Daten für eine Tagungsteilnahme Ihres Teams an.

 Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. 

   Anzahl Teilnehmende

   1. Wahl 2. Wahl

 Freitag/Samstag 15./16. Januar 2010 

 Freitag/Samstag 22./23. Januar 2010 

 Freitag/Samstag 29./30. Januar 2010

 Freitag/Samstag 5./6. Februar 2010

 Freitag/Samstag 19./20. März 2010 

 Freitag/Samstag 26./27. März 2010 

Kosten 

Sie können sich online anmelden unter www.kirchenpflegetagungen.ch

Kirchgemeinde 

Kontaktperson/Funktion 

Strasse 

PLZ/Ort 

Telefon Privat Telefon Geschäft

Email 

Datum Unterschrift

  

 
Bitte senden Sie die Anmeldung zusammen mit der Personenliste baldmöglichst an:

 Evangelisches Tagungs- und Studienzentrum Boldern

 Katharina Schulthess

 Boldernstrasse 83, 8708 Männedorf

 Telefon 044 921 78 80, Fax 044 921 71 29

 kirchenpflege@boldern.ch, www.boldern.ch

 www.kirchenpflegetagungen.ch
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